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Ostern

So lautet der ältere Schluss des Mar-
kusevangeliums, des ältesten der 
vier biblischen Evangelien. Nichts 
von Gewissheit oder gar Trium-
phalismus. Die am nächsten dran 
waren, sagen niemandem etwas. 
Zuerst also Irritation. Die Frauen 
kommen beim Grab an. Der Stein 
ist weggewälzt! Nicht mal ansatz-
weise ahnen sie, was der wegge-
wälzte Stein bedeuten soll. Ostern 
sprengt offensichtlich den Rahmen 
des Vorstellbaren, auch des Plausib-
len, die Evidenz des leeren Grabes 

bringt keine Eindeutigkeit. Ostern 
macht erstmal sprachlos. Für den 
Satz: «Er ist auferstanden» ist es 
offensichtlich noch zu früh. Theo-
logisch dünkt mich diese anfängli-
che Sprachlosigkeit bedeutsam, ein 
leiser Prozess des Ahnens und He-
rantastens an das Unglaubliche be-
ginnt. Dass die ersten Zeuginnen 
genauso sprachlos waren, wie wir 
es oft sind und es das Markusevan-
gelium gar als berichtenswert er-
achtet, macht mir Mut. Auferste-
hung – wenn es nicht einfach ein 
Dogma sein soll, sondern je und je 
neu erfahrbar – bedeutet  nicht ein-
fach ein triumphales «Christus ist 
auferstanden», vielmehr muss die-
ses Unvorstellbare immer wieder 
in uns ankommen und dann Aus-
wirkungen haben auf das eigene 
Leben, auf die eigenen verschlos-

senen Türen und Gräber, auf das, 
was ich innerlich als «unmöglich», 
«zu spät» oder «sinnlos» deklarie-
re. Ostern zu feiern, bedeutet dann 
immer wieder, diese Bewegung 
zu wagen, aus der Ohnmacht und 
Sprachlosigkeit hinaus in Richtung 
eines «Sich-Wunderns», was wider 
jede Wahrscheinlichkeit und Aus-
sicht doch neu werden kann. Die 
Botschaft von Ostern, dass Kraft 
totes Gestein wegsprengt, neue We-
ge möglich werden, diese Botschaft 
will uns also auf unseren Wegen 
und in unseren Hinterzimmern er-
reichen. Möge gerade in unserer 
komplizierten Zeit, dort, wo reiner 
Optimismus nicht mehr greift, wo 
wir uns zurückgezogen oder viel-
leicht innerlich aufgegeben haben, 
dieser leise, unverbesserliche öster-
liche Mut uns erfassen.

Simon Gebs, Pfarrer in Zollikon-Zumikon | Da gingen sie hinaus und flohen weg 
vom Grab, denn sie waren starr vor Angst und Entsetzen. Und sie sagten nieman-
dem etwas, denn sie fürchteten sich. Markus 16,8.
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Editorial 
Liebe Leserin, lieber Leser

Als der erste Mensch 
sich in einer Wasserla-
che gespiegelt sah, wur-
de er dadurch zum Men-
schen, dass er dieses 
Bild mit dem Ausdruck 

«Ich» angesprochen hat – in wel-
cher Sprache er das vor Urzeiten 
auch immer getan hat. 
Der Mensch hat eine Sprache. 
Und es gehört zu unserem Wesen, 
dass wir den Dingen und auch uns 
selbst einen Namen geben. So ist 
es auch mit der Auferstehung. Ir-
gendwann muss der Satz ausge-
sprochen werden, der den Jüngern 
zunächst unsagbar schien, den sie 
dann aber doch sagen: «Er ist auf-
erstanden.» Wenn dieser Satz uns 
heute noch etwas bedeuten soll, 
muss er durchbuchstabiert wer-
den, also in Worten erklärt, so 
dass er zu uns spricht. Das ist der 
Sinn der Ostergottesdienste, zu 
denen wir Sie einladen.

Pfarrer Alexander Heit

«Gerade in unserer 
komplizierten Zeit 
möge uns dieser 
leise, unbeirrbare 
österliche Mut  
ergreifen.»

Blick auf Grabeskirche in Jerusalem
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Oster fe ie r l i chke i ten

 

 

König der Menschen: Am Palm-
sonntag zog Jesus in Jerusalem 
ein und wurde von den Menschen 
wie ein König begrüsst. Sein Reich 
kennt keinen Ort und kein Land. Es 

Im Mittelpunkt des Familiengot-
tesdienstes am Palmsonntag steht 
die Geschichte von Zachäus. Die 
28 Kinder der 3. Klasse führen da-
zu ein kleines Theaterstück auf. 

Die Untikinder lernen in diesem 
Gottesdienst das Abendmahl ken-
nen und feiern es gemeinsam mit 
der Gemeinde. In der kurzen Pre-
digt geht es um die grenzenlose 
Liebe Christi – für Zachäus und für 
jeden Menschen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden alle Drittklasskinder herzlich 
zum gemeinsamen Apéro ein. Wort: 
Pfrn. Jenny Laske, Mitwirkende: 
Sandra Camenisch, Sandra Stylia-
nou und Konfirmand Nicolas Fluck.
Sonntag, 29. März, 10.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht
anschliessend Tübliapéro

 Familiengottesdienst zum Thema «Abendmahl»

 Gottesdienst an Palmsonntag mit dem Singkreis Herrliberg

Singkreis Herrliberg
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 Palmsonntagsgottesdienst 
hat heute noch Bestand. Wort: Pfr. 
Anders Stokholm, Musik: Robert 
Metzger.
Sonntag, 29. März, 10.00 Uhr,  
ref. Kirche Erlenbach

Geistliche Musik aus der Renais-
sance und der Postmoderne
Worte (Pfr. Alexander Heit) und 
Lieder der Komponisten Pierre 

Sandrin, Thomas Tallis, Morten 
Lauridsen und Ola Gjeilo wechseln 
sich in diesem speziellen Gottes-
dienst am Palmsonntag ab. Neben 

dem Singkreis Herrliberg unter der 
Leitung von Dieter Hool hören Sie 
auch Mauro Spinazzè (Violine) und 
Alberto Gaspardo (Orgel).

Sonntag, 29. März, 10.30 Uhr, 
Kirche Tal, Herrliberg



 Gottesdienst zum Karfreitag mit Abendmahl

 Abendgottesdienst zum Gründonnerstag  
mit Abendmahl

Adam Taubitz
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Wenn nachts die Gedanken 
kreisen ... 
Ausgehend vom Song «Windmills 
Of The Mind» liest Pfr. René 
Weisstanner Texte aus den Tage-
büchern der holländisch-jüdischen 
Schriftstellerin Etty Hillesum, die 
1943 im KZ Auschwitz-Birkenau 
ermordet wurde. 
Musik u. a. von M. Legrand und 
J. S. Bach – Adam Taubitz (Gitarre, 
Violine) und Christer Løvold (Or-
gel, Flügel).
Donnerstag, 2. April, 20.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht

Karfreitag führt uns an den Ort 
der Stille, an den Rand dessen, was 
Worte tragen können. Wir hören 
die Passionsgeschichte, bedenken 
das Leiden und Sterben Jesu Chris-
ti und halten inne vor dem Kreuz. 
Musikalisch begleitet wird der Got-

Gospel Singers Wollishofen

Oster fe ie r l i chke i ten
 Karfreitag mit der Kantorei Erlenbach
«Stark wie der Tod ist die Liebe» 
(Prediger 8,6). Abendmahlsgottes-
dienst mit Teilen der Grabmusik 
von W. A. Mozart sowie dem Kyrie 
aus dem Requiem von M. Haydn. 

 Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl  
«Gott leidet für und mit uns» – hilft das?
Karfreitag ist der Tag der Kreuzi-
gung Jesu. «Er ist für unsere Sün-
den gestorben» – so die klassische 
Formulierung. Als Symbol für das 
Leiden steht die Dornenkrone. 
Doch dieser Gedanke ist schwierig 
und macht Mühe. Was für ein Got-
tesbild steht dahinter und was kann 
diese Botschaft heute bedeuten in 
einer gewalttätigen Welt, wo wie-

der das Recht des Stärkeren gilt? 
Diese Fragen nimmt Pfarrer Mar-
tin Günthardt in seiner Predigt auf. 
Musikalisch wird die Feier mitge-
staltet durch den Sänger Chasper 
Mani, den Cellisten Mārcis Kuplais 
und unsere Kirchenmusikerin Jas-
mine Vollmer.
Karfreitag, 3. April, 10.15 Uhr, 
Kirche Zollikon

 Gottesdienst  
an Karfreitag
Die evangelischen Motive des 
Leids, der Aufopferung und der 
Kraft der Hoffnung werden uns 
im Gottesdienst zu Karfreitag be-
schäftigen. All das spielt auch im 
Film «La vita è bella» von Roberto 
Benigni, den wir am Mittwoch der 
Karwoche zeigen, eine Rolle. Im 
Gottesdienst werden wir Benignis 
Klassiker noch einmal aufnehmen. 
Der Gottesdienst ist aber so gestal-
tet, dass er auch ohne den Filmbe-
such ein stimmiges Ganzes ergibt. 
Sie sind herzlich willkommen, die-
sen Weg der Besinnung mit uns zu 
gehen.
Karfreitag, 3. April, 10.30 Uhr, 
Kirche Wetzwil, Herrliberg

Wort: Pfr. Anders Stokholm, Mu-
sik: Kantorei Erlenbach unter der 
Leitung von Veronika Haller.
Karfreitag, 3. April, 10.00 Uhr, 
Kirche Erlenbach
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tesdienst von Christer Løvold und 
den Gospel Singers Wollishofen, 
unter anderem mit dem Lied «Were 
You There When They Crucified 
My Lord?» – ein Gesang, der uns 
behutsam mit hineinnimmt in das 
Geschehen und uns fragt, wie wir 

uns diesem Geheimnis nähern.
Wort: Pfr. Fabian Wildenauer,  
Musik: Gospel Singers Wollisho-
fen, Christer Løvold (Orgel, Flügel, 
Leitung).
Karfreitag, 3. April, 10.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht

 

 

 Familiengottesdienst zum Thema «Abendmahl»
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 Abendmahlsgottesdienst zu Ostern
Durch das dunkle Tal des Todes 
zum Licht des Lebens – können wir 
noch daran glauben und das ewige 
Leben feiern? Oder siegt letztlich 
doch die Hoffnungslosigkeit?
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 Gottesdienst zum Ostermontag mit Abendmahl
Am Ostermontag teilte der aufer-
standene Jesus zum ersten Mal das 
Abendmahl mit den Emmausjün-
gern. Diese Mahlzeit ist nicht nur 
Zeichen von Jesu Leib und Blut, 
sie schenkt auch Trost, Begleitung, 
Gemeinschaft und Freude. Wir la-
den Sie herzlich ein, am Oster-
montag im Mehrzweckraum Lim-

berg das erste Abendmahl nach der 
Auferstehung gemeinsam zu fei-
ern. Wort: Pfrn. Jenny Laske, Mu-
sik: Musikalisch beschwingt in den 
Frühling! – Andrea Hofstetter (So-
pran), Martin Wettstein (Klavier).
Montag, 6. April, 10.00 Uhr,  
Limberg Mehrzweckraum
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 Osternacht mit Tauferinnerung und Osterfeuer
Ein Feuer. Eine dunkle Kirche. 
Und ein Licht, das bleibt.
Wenn die Nacht dunkel ist, beginnt 
die älteste Feier des Christentums 
nicht im hellen Osterjubel, sondern 
im Dunkel irgendwo zwischen 
Karfreitag und Ostermorgen.
Wir beginnen draussen am Oster-
feuer und ziehen mit dem Licht in 

die dunkle Kirche ein. In einer ru-
higen, kontemplativen Feier hö-
ren wir die uralten Hoffnungswor-
te der Bibel und erinnern uns, dass 
Gott Leben und Licht schafft. An-
gelehnt an die Tradition unserer 
frühen Glaubensgeschwister, fei-
ern wir im Gottesdienst Tauferin-
nerung mit Segen für alle. 
Auch wer nicht getauft ist, ist ein-
geladen, den Segen Gottes zu 
empfangen. Sein Ja steht vor aller 
Leistung und trotz aller Zweifel. 
Liturgie: Pfrn. Marjoline Roth und 
Pfrn. Claudia Steinemann, Musik: 
Alberto Gaspardo.
Samstag, 4. April, 21.00 Uhr,  
Kirche Wetzwil, Herrliberg

 Ostergottesdienst mit Abendmahl
«Der Herr ist auferstanden –  
er ist wahrhaftig auferstanden!»
Diese Osterbegrüssung in Dialog-
form stammte aus der frühen Kir-
che und zeugte von der gemein-
samen Hoffnung der christlichen 

Gemeinden auf die Auferstehung. 
Gerade in den tiefsten Momenten 
des Lebens – in Tod, Enttäuschung, 
Fragen und Zweifeln – erfuhren sie 
eine Hoffnung und Freude, die sich 
dem Sichtbaren entzog und doch im 
Glauben gründete.
Ihr Glaube, der über das Sichtbare 
hinauswies, prägt unsere Zeit und 
lädt uns auch heute ein, Hoffnung 
zu leben, Freude zu teilen und Ge-
meinschaft zu erfahren. Herzlich 
laden wir Sie ein, diese alte und zu-
gleich lebendige Osterhoffnung mit 
uns beim Abendmahl in Küsnacht 
mitzuerleben. Wort: Pfrn. Jenny 
Laske, Musik u.a. von G. F. Händel 
– Malin Hartelius (Sopran), Chris-
ter Løvold (Orgel, Flügel).
Sonntag, 5. April, 10.00 Uhr,  
Kirche Küsnacht
anschliessend Eiertütschen

Malin Hartelius

Oster fe ie r l ichke i ten
Wort: Pfr. Anders Stokholm,  
Musik: Robert Metzger.
Sonntag, 5. April, 10.00 Uhr,  
Kirche Erlenbach

 

 



Kinder
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 Fiire mit de Chliine im neuen Modus
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 Oster-Oratorium zum Ostersonntag
Ostern beginnt nicht leise, sondern 
mit Bewegung. «Kommt, eilet und 
laufet, ihr flüchtigen Füsse!» – so 
eröffnet Johann Sebastian Bach 
sein Oster-Oratorium (BWV 249). 
Da ist kein vorsichtiges Fragen, 
sondern Tempo, Aufbruch und Er-
wartung. Das Grab ist leer und das 
Leben hat das letzte Wort.
Das Ensemble «Il Pettirosso» unter 
der Leitung von Alberto Gaspardo 
(Maestro al Cembalo) bringt dieses 
österliche Meisterwerk zum Klin-
gen. Wir feiern einen Gottesdienst 

mit grosser Musik und mit Abend-
mahl, in dem Wort und Musik in 
einen Dialog treten. Was Bach 1725 
komponierte, wird zur Gegenwart, 
nämlich die Einladung, sich selbst 
in Bewegung setzen zu lassen. 
«Denn unser Heil ist auferweckt!» 
Liturgie und Predigt: Pfrn. Claudia 
Steinemann, Musik: «Il Pettirosso» 
unter der Leitung von Alberto Gas-
pardo.
Sonntag, 5. April, 10.30 Uhr,  
Kirche Tal, Herrliberg

Wer kleine Kinder 
hat(te), weiss: Manch-
mal klappt alles und 
man ist pünktlich, 
oft genug jedoch geht 
nicht alles glatt und 
man kommt zu spät 
und ist gestresst. Wir 
verstehen das und fin-
den Stress furchtbar. 
Deshalb erhält unser 
«Fiire» einen neuen 
Feier-Modus: Wir treffen uns ab 
9.30 Uhr in der Kirche, wo wir 
zuerst basteln. Das ist eine Auf-
fangzeit. Der Kindergottesdienst 
beginnt um ca. 9.45 Uhr und dau-
ert etwa zwanzig Minuten.

Anschliessend gibt es 
wie gewohnt Znüni im 
Kirchenhügel. Und es 
ist natürlich trotzdem 
weiterhin möglich, je-
derzeit einzutreffen – 
auch «zu spät» oder nur 
zum anschliessenden 
Znüni. Uns ist es vor al-
lem wichtig, mit euch zu 
feiern und zu spielen.
Das erste Mal im neu-

en Modus treffen wir uns am 28. 
März ab 9.30 Uhr in der reformier-
ten Kirche Tal zum Thema Ostern 
und freuen uns auf euch!
Samstag, 28. März, ab 9.30 Uhr, 
Kirche Tal, Herrliberg

 Gemeindenachmittag: Osterbasteln

 Kinderkulturwoche «KiKuWo»:  
Wir machen Kunst 

Beim gemeinsamen Osterbasteln 
für Jung und Alt stellen wir unse-
re eigene Osterdekoration her. 
Der Kreativität sind keine Gren-
zen gesetzt. Mit bestehendem 
Material zaubern wir individu-
elle Einzelstücke für das eigene 
Zuhause oder zum Verschenken. 
Kinder ab Schulalter sind in Be-
gleitung einer erwachsenen Per-
son herzlich willkommen. Im 
Anschluss gibt es ein feines Des-
sert und Kaffee.

Wir bitten um Anmeldung bei 
Regina Ehrbar bis zwei Tage vor 
dem Anlass: 
regina.ehrbar@ref-erlenbach.ch 
oder 044 911 06 80.
Mittwoch, 1. April, 14.30 Uhr, 
KGH Erlenbach,  
Schulhausstrasse 40
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«Kommt, eilet und laufet,  
ihr flüchtigen Füsse!» –  
so eröffnet Johann Sebastian Bach 
sein Oster-Oratorium.

Eule «Üli»
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Die diesjährige Kinderkulturwo-
che steht unter dem Motto «Das 
rätselhafte, farbige, poppige Uni-
versum erkunden».
Unter der Leitung des Fotogra-
fen und Konzeptkünstlers Stefan 
Burger könne sich Kinder zwi-
schen 7 und 14 Jahren künstle-
risch und spielerisch austoben. 
Weitere Infos und Anmeldung: 
www.kikuwo.ch/anmeldung.
Montag, 10. August bis  
Freitag, 14. August,  
9.00 – 16.00 Uhr, KGH Küsnacht B

ild
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Save the date
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 Konzert zum Palmsonntag Cantus Küsnacht  «Aufbruch oder Abbruch»:  
Eine yellow church zum Frühlingsbeginn«Messiah» von Georg Friedrich 

Händel
Cantus Küsnacht unter der Leitung 
von Christer Løvold ergänzt durch 
Sara Lilly-Bilén (Sopran), Céline 
Akçağ (Alt), Erlend Tvinnereim 
(Tenor), Markus Volpert (Bass).

Begleitet von einem professionellen 
Orchester mit historischen Instru-
menten. Eintritt frei, Kollekte.
Samstag, 28. März, 19.00 Uhr,  
Kirche Küsnacht
Sonntag, 29. März, 17.00 Uhr,  
Kirche Küsnacht

 Feierabend-Musik «Es ist vollbracht»
«Es ist vollbracht! O Trost vor die 
gekränkten Seelen! Die Trauer-
nacht lässt nun die letzte Stunde 
zählen.» J.S. Bach aus Johan-
nespassion
An der diesjährigen Feierabend-
Musik zum Gründonnerstag erklin-
gen in der reformierten Kirche Zu-
mikon – ausnahmsweise bereits um 
17.30 Uhr – Arien und Lieder zum 
Ende der Passionszeit. Werke von 
Claudio Monteverdi, Johann Sebas-

tian Bach, Georg Friedrich Händel, 
Felix Mendelssohn Bartholdy, Jo-
hannes Brahms etc. mit der war-
men Bariton-Stimme von Chasper 
Mani, begleitet von schwingenden 
Cello- & Harfenklängen oder wei-
chen Orgeltönen.
Chasper Mani (Bariton), Mārcis Ku-
plais (Cello), Jasmine Vollmer (Har-
fe & Orgel). Eintritt frei – Kollekte.
Donnerstag, 2. April, ausnahms-
weise 17.30 Uhr, Kirche Zumikon

Chasper Mani, Mārcis Kuplais und Jasmine Vollmer
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Die KI schreibt: «Der Frühjahrs-
putz ist eine gründliche Reini-
gung von Haus oder Wohnung, um 
Schmutz und Wintermuff zu besei-
tigen. Effizienz entsteht durch Pla-
nung, Entrümpeln und das Arbei-
ten von oben nach unten. Er steigert 
das Wohlbefinden und sorgt für 
ein sauberes Zuhause.» Wie aber 
ist das mit unserem Seelenleben? 
Braucht es da auch gelegentlich 
ein gründliches Durchputzen? Die-
ser Frage gehen wir in der yellow 
church nach, mit passender und 
schwungvoller Musik von Yasmi-
ne Meguid & Band und Gedanken 
von Pfr. Martin Günthardt.

Sonntag, 12. April, ab 17.30 Uhr 
Bar offen, 18.00 Uhr yellow 
church, Kirche Zollikerberg
anschliessend Bier, Prosecco & 
Bretzel
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 Feierabend-Musik «Trio: Flöte, Oboe & Harfe»
Eine Reise von der Renaissance 
bis in die Neuzeit in Begleitung 
eines aussergewöhnlichen Trios.
Die Kombination aus Flöte, Oboe 
und Orgel ist ebenso selten zu hö-
ren wie reizvoll, da sich die Me-
lodien von Flöte und Oboe beson-
ders hübsch ineinanderflechten und 
dennoch stets gut voneinander zu 
unterscheiden sind.
Zu hören sein werden Trisonaten 
von Johann Sebastian Bach und Carl 
Philipp Emanuel Bach, in denen in 
einer aussergewöhnlichen Instru-

mentenkombination auch die Or-
gel eine tragende Rolle spielt. Wei-
tere Werke werden von Renaissance 
über Barock bis in die Romantik 
reichen mit Werken von Felix Men-
delssohn Bartholdy, Georges Bizet 
und Léo Delibes. Claudia von Wart-
burg (Querflöte) Corinne Sondereg-
ger (Oboe), Jasmine Vollmer (Har-
fe, Orgel, Klavier). 
Eintritt frei – Kollekte.
Donnerstag, 16. April, 18.00 Uhr, 
Kirche Zumikon

Claudia von Wartburg, Jasmine Vollmer und Corinne Sonderegger
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Seit dem Riesenerfolg bei den Or-
gelkonzerten 2024 (Latry, Bovet, 
Meyer, Nordstoga) sind wir der gros-
sen Nachfrage gefolgt: Drei weitere 
hochkarätige Orgelkonzerte sollen in 
diesem Jahr in der reformierten Kir-
che die wunderschöne «Königin der 
Instrumente» zum Klingen bringen.
Das erste Konzert am Samstag, 
18. April, wird vom Ausnahmeor-
ganisten Tobias Willi gespielt. Er 
ist Organist an der Johanneskirche 
Zürich und Professor für Orgel und 
Orgelimprovisation an der Zürcher 
Hochschule der Künste (ZHdK). 
Auf dem Programm steht englische 
Musik u.a. von Howells, Whitlock 
und Briggs. Herzlich willkommen!
Samstag, 18. April, 19.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht
Eintritt frei, Kollekte

 Orgelkonzert mit Tobias Willi

Tobias Willi
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 Licht & Klang-Abendfeier «Heimat»
Was ist Heimat? Ist es der Ort der 
Geburt, das Elternhaus? Oder ist 
Heimat weit mehr als ein örtlicher 
Begriff? In der Licht & Klang-Feier 
Ende April wird sich Pfrn. Anne- 
Käthi Rüegg-Schweizer mit dem 
Thema Heimat auseinandersetzen. 
Musikalisch werden Samuel Zünd 
(Bariton), Julia Schiwowa (Sopran) 
und Jasmine Vollmer (Harfe und 

Orgel) mit Züriliedern die Feier be-
reichern. Zum Ausklang sind alle zu 
Brot, Wein oder Saft eingeladen. 
Es fährt der Chilebus von Zumikon 
über Zollikerberg. 
Näherer Infos unter: 
www.ref-zozu.ch.
Samstag, 25. April, 18.15 Uhr, 
Kirche Zollikon

Samuel Zünd und Julia Schiwowa
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 Feierabend-Musik «Sternenmusik»
«Ein Poet ist ein Mann, der eine 
Leiter zu einem Stern aufstellt 
und sie erklimmt, während er 
Geige spielt.» – Unbekannt
Am 30. April wird der Geiger Enri-
co Filippo Maligno (Tonhalle) seine 
Leiter zum Himmel aufstellen und 
Sternenmusik erklingen lassen. Be-
gleitet an Harfe, Klavier und Orgel 
von Jasmine Vollmer, wird er Werke 
von Johann Sebastian Bach, Wolf-
gang Amadeus Mozart, Felix Men-
delssohn Bartholdy (Lieder ohne 
Worte), Antonín Dvořák (Waldes-
ruhe), Edward Elgar, Gabriel Fauré 
uvm. interpretieren.
Eine freudvolle Stunde mit poe-
tischen, tiefsinnigen, sternklaren 

Melodien – gespielt mit dem Ins-
trument, von dem Albert Einstein 
sagte: «Die gröste Freude im Leben 
zog ich aus meiner Geige.» Enrico 
Filippo Maligno (Violine), Jasmine 
Vollmer (Harfe & Klavier). Eintritt 
frei – Kollekte.
Donnerstag, 30. April, 18.00 Uhr, 
Kirche Zumikon

Enrico Maligno und Jasmine Vollmer

 

 

Geniessen Sie die Geselligkeit 
beim Freitagsapéro mit Live-Mu-
sik, allein oder mit Freunden und 
Bekannten, bei einem Cocktail, 
einem Glas Bier, Wein oder Pro-
secco.
Wir unterhalten Sie jeden  
Freitag zwischen 18.00 und  
21.00 Uhr mit Live-Musik.
Tischreservationen:  
Telefon 077 512 62 86 oder  
E-Mail: cafe.ampuls@ref-zozu.ch.
Café am Puls, Hohfurenstrasse 1,  
Zollikerberg

 Apéro-Time im April
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Programm
Freitag, 10. April
«Easy listening round the world»
Der Zumiker Jürg Zwicky spielt 
bekannte Stücke und beschwingte 
Rhythmen am Piano.

Am Karfreitag und am Freitag vor 
und während der Frühlingsferien 
findet keine Apéro-Time statt.



Begegnung Gottesdienste

 

 Einen Kirchenkaffee der anderen Art…

Kino

8
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 «La vita è bella» –  
Kinoabend am Mittwoch, 1. April
Das Leben ist schön! Am Mitt-
wochabend der Karwoche zeigen 
wir den oscarprämierten Klassi-
ker von Roberto Benigni. Der Film 
ist eine Liebesgeschichte und er-
zählt zugleich davon, wie ein Va-
ter seinem Sohn in einem Konzen-
trationslager mit unerschöpflicher 
Fantasie Hoffnung und Leben ein-
haucht. Er ist eine Hymne auf den 
Sieg der Menschlichkeit über das 
Grauen. Im Gottesdienst am Kar-
freitag wird das Thema des Films 
nochmal aufgenommen.

Mittwoch, 1. April, 19.00 Uhr,  
Kirche Tal, Herrliberg

 Gottesdienst zum Ehejubiläum
Im Jahr 2026 dürfen in unserer 
Kirchgemeinde einige Paare ein 
besonderes Ehejubiläum feiern – 
von der Rosen- bis zur Diamant- 
oder gar Eisenhochzeit. Wenn man 
die Bezeichnungen hört, denkt man 
fast an Materialkunde. Doch es 
geht nicht um Edelmetalle, sondern 
um gemeinsam gelebtes Leben.
Ein Ehejubiläum ist eine Gelegen-
heit, innezuhalten: zu danken für 
das, was gewachsen ist, für Treue, 
Geduld, Humor – und für die Kraft, 
immer wieder neu anzufangen. 
Jahrzehnte miteinander unterwegs 
zu sein, bedeutet ja nicht, dass alles 
immer glänzt. Aber es bedeutet: 
dranzubleiben.
Wir glauben, dass eine Ehe nicht 
nur vom Einsatz zweier Menschen 
lebt, sondern auch von Gottes Treue. 
«Deine Güte ist alle Morgen neu» – 
das gilt auch für lange gemeinsame 
Wege. Darum wollen wir im Gottes-

dienst danken und um Gottes Segen 
bitten für alles, was noch kommt.
Wort: Pfr. Fabian Wildenauer, Mu-
sik: Love is in the air – Musik von 
u.a. Felix Mendelssohn, Ed Sheeran 
und Ronan Keating, vorgetragen 
von Mélanie Wullschleger-Lacroix 
(Gesang) und Christer Løvold (Or-
gel, Flügel). Im Anschluss sind alle 
herzlich zu einem Apéro eingeladen.
Sonntag, 12. April, 10.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht

 Dritter Themen-Gottesdienst  
Wasser und Schöpfung
Die Kirchgemeinde Erlenbach 
will ihr Handeln mit dem Umwelt
managementsystem «Grüner Güg-
gel» nachhaltig gestalten und er-
hält das entsprechende Zertifikat. 
Mit einem speziellen Themengot-
tesdienst soll dies gefeiert werden. 
Im Anschluss besteht die Möglich-

keit, beim Apéro miteinander über 
nachhaltiges Handeln zu diskutie-
ren. Wort: Kirchenpflege-Mitglied 
Marcel Wirz und Pfr. Anders Stok-
holm, Musik: Robert Metzger.
Sonntag, 12. April, 10.00 Uhr, 
Kirche Erlenbach
anschliessend Apéro

… bieten wir Ihnen mitten in den 
Frühlingsferien an. Statt nach dem 
Gottesdienst laden wir Sie schon 
um 9.45 Uhr ein, zusammen Kaf-
fee zu trinken und ein Stück Zopf 

zu essen. Wir freuen uns auf viele 
Frühaufsteher.
Sonntag, 26. April, 9.45 Uhr,  
Kirchenhügel

B
ild

: A
d

o
b

e 
S

to
ck



Senioren
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 60plus. Nachmittag «Bauchgefühle: Wie das 
Essen unser Gehirn und unsere Gefühle beeinflusst»

 Kultur am Nachmittag:  
Jakobsweg – Buen Camino

Prof. Langhans erklärt, wie Darm 
und Gehirn gemeinsam Hunger 
und Sättigung steuern, Gefühle 
und Stimmungen beeinflussen und 
generell an der Steuerung unseres 
Verhaltens beteiligt sind.  Erfah-
ren Sie, welch vielfältigen Einfluss 
unsere Ernährung auf Körper und 

Seele hat, wie das Phänomen der 
«Bauchgefühle» entsteht und war-
um wir sind, was wir essen! Anmel-
dung bitte bis Freitag, 10. April, an 
armanda.danioth@ref-zozu.ch oder 
044 918 10 17.
Mittwoch, 15. April, 14.30 Uhr, 
GZ Zumikon, Kirchgemeindesaal 

Im Rahmen seines Sabbaticals hat 
Pfarrer René Weisstanner 2025 den 
Jakobsweg unter die Füsse genom-
men. Von Genf bis nach Santia-
go de Compostela wollte er in drei 
Monaten kommen. Daraus sind am 
Ende 2 300 km und 40 000 Höhen-
meter geworden. Mit den vielen 
Begegnungen, Naturerlebnissen 
und kulturellen Höhepunkten wur-
de für ihn dieses Projekt zu einem 

unvergesslichen Abenteuer. An-
hand von Bildern und Erzählungen 
lässt er eine interessierte Zuhörer-
schaft gerne daran teilhaben.
Im Anschluss an den Vortrag sind 
Sie herzlich zu Kaffee und Kuchen 
eingeladen. Kontakt:
Sandra Stylianou, 044 914 20 45, 
sandra.stylianou@kuesnacht.ch.
Mittwoch, 15. April, 14.30 Uhr, 
KGH Küsnacht

 

 

Personel les

 Ein alter Bekannter
Wie schon vor einem Jahr wird 
uns Pfarrer Herbert Kohler ab 
1. April – heuer nur mit einem 
Pensum von 40 % – im Pfarramt 
zur Verfügung stehen. Er wird so 
lange in Küsnacht tätig sein, bis 
die Nachfolge von Pfarrer Andrea 

Bianca gefunden ist. Wir heissen 
Herbert Kohler erneut willkom-
men und freuen uns auf seine far-
bigen Predigten und sein weiteres 
vielfältiges Wirken in unserer Ge-
meinde.

Max Heberlein
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Die Theologiestudentin Marissa 
Schwieger absolviert zurzeit ihr 
Praxissemester in Zollikon-Zu-
mikon und manche sind ihr wohl 
schon im Café am Puls oder als 
Abendmahlshelferin begegnet. 
Derzeit hospitiert und unterrich-
tet sie in den Klassen unserer 
Katechetin Gaby Schibler.
Sie schnuppert bei allen vier 
Pfarrpersonen, wird aber spe-
ziell von Pfrn. Adelheid Jewans-
ki begleitet. Unter ihrer Anleitung 
hält sie auch ihren ersten Gottes-
dienst am 21. Juni in Zumikon. Es 
ist eine Freude, Marissa für die-
ses Semester in unserer Gemein-
de zu sehen, und man «darf» sie 
gerne ansprechen. Ob auf Hoch-
deutsch, Schweizerdeutsch, Eng-
lisch oder Chinesisch spielt dabei 

Marissa Schwieger B
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 Praxissemester in Zollikon-Zumikon

keine Rolle, denn sie fühlt sich in 
all diesen Sprachen zu Hause und 
für die anderen gibt es ja sonst 
noch Google-Übersetzer.

Pfarrer Herbert Kohler

«Es ist eine Freude, Marissa für dieses  
Semester in unserer Gemeinde zu sehen,  
und man «darf» sie gerne ansprechen.»
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KGH = Kirchgemeindehaus 
GZ = Gemeindezentrum

	■ in Zollikon-Zumikon

	• in Küsnacht
	▲ in Erlenbach
	♦ in Herrliberg

✤ regionale Anlässe

Fr.  27.  März
TREFF • Fiirabig-Apéro
17.00 Uhr

	♦Kirchenhügel

Apéro-Time  
«Südamerikanischer 
Abend»
Rodrigo Botter Maio & 
Friends
18.00 Uhr Bar offen
18.30 Uhr Livemusik

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Sa. 28. März
Handykurs
9.30 Uhr

	• Jürgehus

Fiire mit de Chliine
Pfrn. Claudia Steinemann
(siehe Seite 5)
9.30 Uhr

	♦Kirche Tal Herrliberg

Licht & Klang-Feier «Neue 
Wege mit der Tradition»
Pfrn. Diana Päpcke
Tätsch Trio: Johanna 
Schaub (Gesang, Cello), 
Laura Moser (Gesang, 
Perkussion) und Christoph 
Blum (Gesang & Bass) und 
Jasmine Vollmer (Orgel)
18.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon
Brot, Wein und Saft

Chilebus
17.50 Uhr – Zumikon, Prima
18.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1
Retour 20.00 Uhr

Konzert zum Palm-
sonntag Cantus Küsnacht
«Messiah» von Georg 
Friedrich Händel
(siehe Seite 6)
19.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

So. 29. März
Gottesdienst
Pfr. Beat Wirth
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Palmsonntagsgottesdienst 
Pfr. Anders Stokholm 
(siehe Seite 2)
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Familiengottesdienst  
mit 3. Klass-Unti-Kindern 
zum Thema «Abendmahl»
Pfrn. Jenny Laske,  
Sandra Camenisch und 
Sandra Stylianou
(siehe Seite 2)
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht
anschliessend Tübliapéro

Abendmahlsgottesdienst 
mit 3. Klass-Unti-Kindern
Pfrn. Diana Päpcke
Jennifer Rota, Gaby 
Schibler, Susanne Schnitz-
ler und 3. Klass-Unti-Kinder
10.15 Uhr

	■ Kirche Zollikerberg
mit Frühstück

Gottesdienst
Pfr. Alexander Heit,  
mit dem Singkreis Herrliberg
(siehe Seite 2)
10.30 Uhr

	♦Kirche Tal Herrliberg

Palmsonntagskonzert 
«Glaube, Hoffnung, Liebe»
Muriel Schwarz (Sopran), 
Fabio Di Càsola (Klarinette) 
& Jasmine Vollmer (Harfe)
17.00 Uhr 

	■ Kirche Zollikon

Konzert zum Palm-
sonntag Cantus Küsnacht
«Messiah» von Georg 
Friedrich Händel
(siehe Seite 6)
17.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Mo. 30. März
Singe mit de Chliine
9.00 Uhr, Gruppe 1
9.45 Uhr, Gruppe 2

	•KGH Küsnacht

Werkatelier Basar
9.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

Di.  31.  März
Internationale Tänze – 
Tanzen, Tanzen, immer 
Tanzen
Infos: Helen Rüegg,  
076 525 22 28
14.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Kino: Heldin (2025)
19.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach
anschliessend Apéro

Mi.  1.  Apr i l
Gmüetlizmittag
12.00 Uhr 

	■ GZ Zumikon,  
Kirchgemeindesaal

Jassen für Senioren
14.00 Uhr, FÜSO,  
044 915 06 63 / 
044 915 01 57 
14.00 Uhr

	♦Alterssiedlung Forchstr. 99

Gemeindenachmittag: 
Osterbasteln
anschliessend Kaffee und 
Kuchen
(siehe Seite 5)
14.30 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

Film-Abend
Pfr. Alexander Heit
(siehe Seite 8)
19.00 Uhr

	♦Kirche Tal Herrliberg

Meditation am Mittwoch
Pfrn. Adelheid Jewanski
20.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Do. 2.  Apr i l
Senioren-Mittagstisch
Triangel
12.00 Uhr

	♦Senevita Im Rebberg

Feierabend-Musik 
«Es ist vollbracht»
Chasper Mani, Mārcis 
Kuplais und Jasmine Vollmer
(siehe Seite 6)
ausnahmsweise 17.30 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Abendgottesdienst zum 
Gründonnerstag mit 
Abendmahl
Pfr. René Weisstanner
(siehe Seite 3)
20.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Fr.  3.  Apr i l
Spitalgottesdienst zum 
Karfreitag mit Abendmahl
Pfrn. Sabine Schneider
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt, 
Zollikerberg

Gottesdienst zum 
Karfreitag mit Abendmahl
Pfr. Fabian Wildenauer
(siehe Seite 3)
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Karfreitagsgottesdienst 
mit Abendmahl
Pfr. Anders Stokholm, 
Mitwirkung: Kantorei 
Erlenbach
(siehe Seite 3)
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Karfreitagsgottesdienst 
mit Abendmahl
Pfr. Martin Günthardt 
(siehe Seite 3)
10.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon
*Chilebus

Film-Gottesdienst  
an Karfreitag
Pfr. Alexander Heit
(siehe Seite 3)
10.30 Uhr

	♦Kirche Wetzwil
* Fahrdienst

Sa. 4.  Apr i l
Osternachtfeier  
in Herrliberg
Mit Osterfeuer und 
Tauferinnerung,  
Pfrn. Claudia Steinemann 
und Pfrn. Marjoline Roth
(siehe Seite 4)
21.00 Uhr

	♦▲ Kirche Wetzwil 
Herrliberg

Fahrdienst: 044 915 22 58
20.40 Uhr ab Senevita
20.45 Uhr ab Drogerie

So. 5.  Apr i l
Ostermorgenfeier
Pfrn. Helke Döls
7.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Ostergottesdienst  
mit Abendmahl
Pfrn. Helke Döls
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Ostergottesdienst  
mit Abendmahl
Pfrn. Jenny Laske
(siehe Seite 4)
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Oster-Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfr. Anders Stokholm
(siehe Seite 4)
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Ostergottesdienst  
mit Abendmahl
Pfr. Simon Gebs
10.15 Uhr

	■ Kirche Zumikon
*Chilebus

Oster-Oratorium  
zum Ostersonntag
Pfrn. Claudia Steinemann
(siehe Seite 5)
10.30 Uhr

	♦Kirche Tal Herrliberg

Mo. 6.  Apr i l
Gottesdienst zum 
Ostermontag  
mit Abendmahl
Pfrn. Jenny Laske
(siehe Seite 4)
10.00 Uhr

	•Limberg Mehrzweckraum 
Forch

Mi. 8.  Apr i l
6nach6
Pfr. Fabian Wildenauer
18.06 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Do. 9.  Apr i l
Talk am Puls 
Gast: Eva Maiwald
(siehe Seite 12)
19.00 Uhr Bar offen
19.30 Uhr Talk 

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Fr.  10.  Apr i l
Ök. Kegelnachmittag
15.00 Uhr

	■ Kath. Pfarreizentrum, 
Zollikon

Spezial Jugendgottes-
dienst
Pfr. Fabian Wildenauer
17.30 Uhr

	• Jürgehus Küsnacht

Apéro-Time «Easy 
listening round the world»
Jürg Zwicky (Piano)
(siehe Seite 7)
18.00 Uhr Bar offen
18.30 Uhr Livemusik

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Jugendgottesdienst 
«Wiitblick»
Pfr. Martin Günthardt und 
Sozialdiakonin Fiona Kauer
19.30 Uhr

	■ Kirche Zollikerberg

Sa. 11. Apr i l
Fiire mit de Chliine
10.30 Uhr

	■ Kirche Zollikerberg

So. 12. Apr i l
Gottesdienst
Pfr. Rüdiger Döls
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst zum 
Ehejubiläum
Pfr. Fabian Wildenauer
(siehe Seite 8)
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

3. Themengottesdienst 
mit Apéro  
(Grüner Güggel)
Pfr. Anders Stokholm  
(siehe Seite 8)
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Gottesdienst in Wetzwil
Pfrn. Claudia Steinemann
10.30 Uhr

	♦Kirche Wetzwil
* Fahrdienst

yellow church  
«Aufbruch oder Abbruch?»
Pfr. Martin Günthardt
(siehe Seite 6)
17.30 Uhr Bar offen
18.00 Uhr yellow church

	■ Kirche Zollikerberg 
danach Bier, Prosecco & 
Bretzel

Mo. 13. Apr i l
Singe mit de Chliine
9.00 Uhr, Gruppe 1
9.45 Uhr, Gruppe 2

	•KGH Küsnacht

Werkatelier Basar
9.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

10
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Sing-Café
14.00 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

Spielnachmittag
14.15 Uhr

	• Jürgehus Küsnacht

«Nachhaltig Gärtnern»
18.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

Di.  14.  Apr i l
Internationale Tänze – 
Tanzen, Tanzen, immer 
Tanzen
Infos: Helen Rüegg,  
076 525 22 28
14.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Treffen der Pilgergruppe
Pfrn. Adelheid Jewanski
18.00 Uhr

	■ GZ Zumikon

Mi. 15. Apr i l
Gemeinsames  
Mittagessen
Anm.: 044 910 16 61
12.15 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

60plus Nachmittag 
«Bauchgefühle» 
(siehe Seite 9)
14.30 Uhr

	■ GZ Zumikon,  
Kirchgemeindesaal

Kultur am Nachmittag: 
Jakobsweg – Buen Camino
(siehe Seite 9)
14.30 Uhr

	•KGH Küsnacht

Meditation am Mittwoch
Pfrn. Adelheid Jewanski
20.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Do. 16. Apr i l
Trauercafé
15.30 Uhr

	♦Büchsenschmitte

Feierabend-Musik  
«Trio: Flöte, Oboe & Harfe»
Claudia von Wartburg 
Corinne Sonderegger, 
Jasmine Vollmer
(siehe Seite 6)
18.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Sa. 18. Apr i l
Orgelkonzert  
mit Tobias Willi
(siehe Seite 7)
19.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

So. 19. Apr i l
Gottesdienst
Pfrn. Marianne Kuhn
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst mit Taufe
Pfrn. Jenny Laske
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Gottesdienst 
Pfrn. Marjoline Roth
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Gottesdienst
Pfr. Martin Günthardt
10.15 Uhr

	■ Kirche Zumikon
*Chilebus

Gottesdienst
Pfr. Niklaus Peter
10.30 Uhr

	♦Kirche Tal Herrliberg

Di. 21. – Do. 23. April
Tageslager
9.00 – 17.00 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

Frühlingstageslager
9.00 – 16.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

Fr.  24.  Apr i l
Tageslager
9.00 – 17.00 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

TREFF • Fiirabig-Apéro
17.00 Uhr

	♦Kirchenhügel

Sa. 25. Apr i l
Licht & Klang-Feier 
«Heimat»
Pfrn. Anne-Käthi Rüegg-
Schweizer
(siehe Seite 7)
18.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon
Brot, Wein und Saft

Chilebus
17.50 Uhr – Zumikon, Prima
18.00 Uhr – Zollikerberg,
Hohfurenstr. 1
Retour 20.00 Uhr
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So. 26. Apr i l
Gottesdienst
Pfrn. Marianne Kuhn
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt
Zollikerberg

Kirchenkaffee
(siehe Seite 8)
9.45 Uhr

	♦Kirchenhügel

Gottesdienst
Pfr. Alexander Heit
10.30 Uhr

	♦Kirche Tal Herrliberg

Gottesdienst
Pfr. Herbert Kohler
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Gottesdienst
Pfrn. Marjoline Roth
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Mo. 27. Apr i l
«Nachhaltig Gärtnern»
18.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

Do. 30. Apr i l
Feierabend-Musik 
«Sternenmusik»
Enrico Filippo Maligno, 
Jasmine Vollmer
(siehe Seite 7)
18.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Immer montags
Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Jassnachmittag
13.30 Uhr

	■ KGH Zollikon
(ohne 6.4. und 20.4.)

Jassgruppe
13.30 Uhr

	■ GZ Zumikon
(ohne 6.4.)

Immer dienstags
Gipfeltreffen
Infos und Anmeldung  
Madeleine Giger-Gafner 
079 632 30 09

	■ KGH Zollikerberg

(31.3., 7.4., 14.4.)
Kafi Träff (Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Singe mit de Chliine
gemeinsames Singen mit 
anschliessendem «Käfele»
9.30 – 10.00 Uhr
10.15 – 10.45 Uhr

	▲ Saal, KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Immer mit twochs
Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Plauder-Treff International
18.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach
(ausser in den Schulferien)

Immer donnerstags
Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Singe mit de Chliine
8.55 Uhr 1. Gruppe
9.30 Uhr 2. Gruppe
10.05 Uhr 3. Gruppe

	■ Kirche Zollikerberg und 
Café am Puls
(ohne 23.4.)

Ukrainischer Gottesdienst
18.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

immer f re i tags
Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)
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*Chi lebus Zol l ikon-
Zumikon 
ab Zumikon:
9.50 Uhr – Prima, Zumikon
10.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1

ab Zollikon:
9.50 Uhr – Zollikon, 
Parkplatz hinter Kirche
10.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1

Retour jeweils 12.00 Uhr

Kirchenbus  
Küsnacht
So, 29. März, 
5. / 12. / 19. / 26. April
9.25 Uhr, Limberg
9.30 Uhr, Station Forch
9.35 Uhr, Itschnach Dorf
9.40 Uhr, AGZ Tägerhalde
9.50 Uhr, KGH Küsnacht
Rückfahrt jeweils nach 
dem Gottesdienst

*  Fahrdienst  
Herr l iberg
10.10 Uhr ab Senevita
10.15 Uhr ab Drogerie
Anmeldung bis 45 Min. vor 
Abfahrt: 044 915 22 58

Wir wünschen Ihnen

frohe Ostertage
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Talk

Flohmark t

 Essen über alles:  
Talk am Puls mit Eva Maiwald
Was sind die Vorteile des vegetari-
schen Essens? Reichen zwei Liter 
Flüssigkeit pro Tag? Führt Inter-
vallfasten zum Idealgewicht? Die 
Ernährung beschäftigt uns mehr 
als vieles andere, schliesslich wol-
len wir alle gesund, schön und fit 
sein. Eva Maiwald, Ernährungs-
spezialistin aus Zollikon, hat das 
Thema zu ihrem Beruf gemacht. 
Am 9. April wird sie unser Gast 
im Talk am Puls im Zollikerberg 
sein. Die 41-Jährige hält sich sel-
ber an ziemlich strenge Regeln: So 
wird bei Maiwalds spätestens um 

18 Uhr das Nachtessen serviert –  
Voraussetzung dafür, dass der 
Körper alle notwendigen Stoff-
wechselprozesse rechtzeitig ab-
wickeln kann. Die Folge? Guter 
Schlaf. Barbara Lukesch (Zolliker
News) freut sich auf ein spannen-
des Gespräch; René Staubli, Mit-
herausgeber von ZollikerNews, 
führt für einmal durch den Abend. 
Donnerstag, 9. April,  
Saal des Café am Puls,  
Zollikerberg
Talk ab 19.30 Uhr,  
Bar offen ab 19.00 Uhr

 Flohmarkt – Ausmisten für einen guten Zweck
Der traditionelle Flohmarkt steht 
wieder vor der Tür! Am Samstag, 
2. Mai und Sonntag, 3. Mai ver-
wandelt sich das Kirchgemein-
dehaus erneut in ein Paradies für 
Schatzsucher, Stöberfreunde und 
Schnäppchenjäger!

Samstag, 2. Mai,  
10.00 – 18.00 Uhr,  
KGH Küsnacht

Sonntag, 3. Mai,  
11.00 – 15.00 Uhr,  
KGH Küsnacht

Save the date

Eva Maiwald
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Warenannahme
Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Gegenstände an folgenden Tagen im  
ref. Kirchgemeindehaus, Untere Heslibachstrasse 5, Küsnacht vorbei:

Donnerstag, 16. April, 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 18. April, 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag, 21. April, 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag, 24. April, 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 25. April, 10.00 – 16.00 Uhr

Diese Artikel können wir leider nicht annehmen:
Betten, Matratzen, Fernseher, Wintersportartikel, Schreibmaschinen, 
Computer, Silva- und Mondo-Bücher, verschiedene Sammelbände, 
Sportgeräte, Grossmöbel, Kinderkleider, Bettwäsche, Tischtücher und 
Vorhänge.

Der Erlös kommt wie jedes Jahr ausgesuchten Hilfswerken im In- und 
Ausland zugute. Mit Ihrem Besuch unterstützen Sie daher nicht nur die 
Nachhaltigkeit – Sie tun gleichzeitig etwas Gutes!

Kuchenspenden 
Damit sich unsere Besucher im Flohmarkt-Bistro so richtig wohlfühlen, 
sind wir wieder auf feine und selbstgemachte Kuchen angewiesen.  
Jede Spende ist herzlich willkommen. Wer einen Kuchen beisteuern 
mag, bringt ihn bitte am Freitagnachmittag oder Samstagmorgen direkt 
ins Bistro des Kirchgemeindehauses.

Kuchenspenden können mit untenstehendem QR 
Code angemeldet werden. Oder via Sekretariat: 
044 914 20 40, ref.admin@kuesnacht.ch. 
Schon jetzt ein grosses Dankeschön für  
Ihre Unterstützung!

«Zwei Tage lang erwartet Sie eine bunte Auswahl 
an Bildern, Büchern, Kleinmöbeln, Haushaltsge-
genständen, Kleidern, Schuhen und Spielwaren 
bis hin zu Unterhaltungselektronik und allerlei  
Nippes. Kurz: Für alle ist etwas dabei!»
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